
cvOb es 

ChatGPT und Gemini 

wohl schmeckt? 



In diesem Beitrag erklären wir in 
einfach Worten, wie die Community 
überlegt hat, es ChatGPT, Gemini & Co 
so einfach wie möglich zu machen – 
und was es am Ende bringt.

ChatGPT, Copilot, Perplexity, Gemini 
etc sind LLMs (Large Language Model). 

LLMs haben ein großes Problem: 
sie haben das Ziel die Webseiten 
kontextuell zu erfassen. Also inhaltlich. 
Suchmaschinen sind bisher 
„nur“ keywordbasiert vorgegangen.*

Das kostet viel Zeit, Energie – und ist 
nicht einfach. 

Daher haben…
*Dass sich die Techniken nicht ausschließen, 
sondern perfekt ergänzen, haben wir schon mehrfach aufgezeigt.



… sich ein paar Menschen im Jahr 2023 
hingesetzt und haben sich überlegt, dass 
jede Website eine einfache Text-Datei 
bei sich einbindet, die „llms.txt“ heißt.

Darin sollen Links und 
wichtige Textauszüge eingebunden – 
und von den LLMs ausgelesen – werden.

Wie das Beispiel von Neurexan zeigt…



… sieht es nicht hübsch aus. 
Muss es aber auch nicht, 
denn LLMs und Suchmaschinen 
interessiert wenn überhaupt 
nur der Inhalt.

Und die Größe. Diese LLM.txt hat…



… nur 29 KB Speichergröße. 

Müsste sich eine Suchmaschine durch 
alle 70 genannten Links durcharbeiten, 
müsste die 4.724fache Datenmenge 
heruntergeladen und verarbeitet werden 
– onTop kämen Bilder, Videos etc.!

Die Idee klingt…



… überzeugend. Nicht umsonst hat sich 
diese Idee schon sehr weit verbreitet. 
Bereits über 5% der Websites 
verwenden eine llms.txt.

Darunter sind auch…



… bekannte Marken, Websites und 
D2C-Shops.

Wer Apotheken oder Drogerien sucht…



… findet als sichtbarste Apotheke die 
Apotheke am Botanischen Garten in 
Braunschweig.

Kein dm, kein Rossmann, 
kein Shop-Apotheke, kein DocMorris…

Und wie groß ist der Impact?



Aktuell konnten wir keinen Impact 
bei den größeren LLMs messen. 

Und dieses deckt sich mit den Aussagen 
von ChatGPT, Gemini, Perplexity…, 
dass sie die llms.txt noch nicht 
unterstützen werden. 

Das hängt auch damit zusammen, dass 
diese Idee kein definierter Standard ist. 

Im Gegensatz dazu sind Sitemap 
(Inhaltsverzeichnis) und robots.txt 
(Anweisungen für Suchmaschinen) 
langjährig etablierte Standards für 
Suchmaschinen. 

Und deren Durchdringung ist…



… auch schon deutlich größer. 

Auch wenn bei einzelnen Herstellern im 
Jahre 2026 …



…   immer noch die Sitemap fehlt.

Oder Apotheken…



… wie diesen hier.

Wie häufig werden diese Hersteller und 
Apotheken wohl in LLMs genannt?
Richtig. 

Was lernen wir daraus?



Wer llms.txt verwendet, hat noch keinen 
Vorteil in Form von Sichtbarkeit und 
damit auch Umsatz.

LLMs verwenden weiterhin v.a.
klassische SEO-Techniken – und unsere 
Kunden wissen auch welche davon 
primär.

Der Grund ist einleuchtend: das 
Fundament/die Trainingsdaten der 
LLMs sind (noch) die klassischen 
Suchmaschinen. 

Zum Schluss wieder ein kleiner 
Schmunzler:



Natürlich haben wir auch 
die Meta-Texte der Websites in Bezug 
auf LLMs ausgewertet.

Dabei ist uns aufgefallen, dass diese 
Seite versucht, in fremden Gewässern zu 
fischen… Mutig! 

Dabei hat es nicht mal einen Impact. 
Auch das haben wir gemessen.  



Nur wenn Du Deine Daten empirisch 
erhebst und die Technik verstehst, 
kannst Du die richtigen strategischen 
Ableitungen treffen – und Dein Geld 
und Deine Ressourcen an der richtigen 
Stelle investieren.

Wir – und auch unsere Kunden – 
kennen die großen Hebel. 
Im Bereich AI, aber auch eCommerce.

Du willst mehr zu den Themen wissen?

Dann abonniere unserem Channel und 
wende Dich direkt an uns.




	Foliennummer 1
	In diesem Beitrag erklären wir in einfach Worten, wie die Community überlegt hat, es ChatGPT, Gemini & Co so einfach wie möglich zu machen – �und was es am Ende bringt.��ChatGPT, Copilot, Perplexity, Gemini etc sind LLMs (Large Language Model). ��LLMs haben ein großes Problem: �sie haben das Ziel die Webseiten kontextuell zu erfassen. Also inhaltlich. �Suchmaschinen sind bisher �„nur“ keywordbasiert vorgegangen.*��Das kostet viel Zeit, Energie – und ist nicht einfach. ��Daher haben…
	… sich ein paar Menschen im Jahr 2023 hingesetzt und haben sich überlegt, dass jede Website eine einfache Text-Datei bei sich einbindet, die „llms.txt“ heißt.��Darin sollen Links und �wichtige Textauszüge eingebunden – �und von den LLMs ausgelesen – werden.��Wie das Beispiel von Neurexan zeigt…
	… sieht es nicht hübsch aus. �Muss es aber auch nicht, �denn LLMs und Suchmaschinen interessiert wenn überhaupt �nur der Inhalt.��Und die Größe. Diese LLM.txt hat…
	… nur 29 KB Speichergröße. ��Müsste sich eine Suchmaschine durch alle 70 genannten Links durcharbeiten, müsste die 4.724fache Datenmenge heruntergeladen und verarbeitet werden – onTop kämen Bilder, Videos etc.!��Die Idee klingt…
	… überzeugend. Nicht umsonst hat sich diese Idee schon sehr weit verbreitet. Bereits über 5% der Websites verwenden eine llms.txt.��Darunter sind auch…
	… bekannte Marken, Websites und D2C-Shops.��Wer Apotheken oder Drogerien sucht…
	… findet als sichtbarste Apotheke die Apotheke am Botanischen Garten in Braunschweig.��Kein dm, kein Rossmann, �kein Shop-Apotheke, kein DocMorris…��Und wie groß ist der Impact?
	Aktuell konnten wir keinen Impact �bei den größeren LLMs messen. ��Und dieses deckt sich mit den Aussagen von ChatGPT, Gemini, Perplexity…, dass sie die llms.txt noch nicht unterstützen werden. ��Das hängt auch damit zusammen, dass diese Idee kein definierter Standard ist. ��Im Gegensatz dazu sind Sitemap (Inhaltsverzeichnis) und robots.txt (Anweisungen für Suchmaschinen) langjährig etablierte Standards für Suchmaschinen. ��Und deren Durchdringung ist…
	… auch schon deutlich größer. ��Auch wenn bei einzelnen Herstellern im Jahre 2026 …
	…   immer noch die Sitemap fehlt.��Oder Apotheken…
	… wie diesen hier.��Wie häufig werden diese Hersteller und Apotheken wohl in LLMs genannt?�Richtig. ��Was lernen wir daraus?
	Wer llms.txt verwendet, hat noch keinen Vorteil in Form von Sichtbarkeit und damit auch Umsatz.��LLMs verwenden weiterhin v.a.�klassische SEO-Techniken – und unsere Kunden wissen auch welche davon �primär.��Der Grund ist einleuchtend: das Fundament/die Trainingsdaten der LLMs sind (noch) die klassischen Suchmaschinen. ��Zum Schluss wieder ein kleiner Schmunzler:
	Natürlich haben wir auch �die Meta-Texte der Websites in Bezug auf LLMs ausgewertet.��Dabei ist uns aufgefallen, dass diese Seite versucht, in fremden Gewässern zu fischen… Mutig! ��Dabei hat es nicht mal einen Impact. Auch das haben wir gemessen.  
	Nur wenn Du Deine Daten empirisch erhebst und die Technik verstehst, kannst Du die richtigen strategischen Ableitungen treffen – und Dein Geld und Deine Ressourcen an der richtigen Stelle investieren.��Wir – und auch unsere Kunden – kennen die großen Hebel. �Im Bereich AI, aber auch eCommerce.��Du willst mehr zu den Themen wissen?��Dann abonniere unserem Channel und wende Dich direkt an uns.
	Foliennummer 16

